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Inhaltsübersicht

1 VAT 20272, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

ho. Verzeichnis der Empfänger von Mühl¬

steinen, die auf Geheiß des Adad-riba gegeben
wurden. Zum Eponymen Haburräru (Z. 25)
vgl. BMCG 137f.

2 VAT 20746, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Fragment einer Tafel aus dem Archiv der

Opferverwaltung des Assur-Tempels, verzeich¬

net größere Mengen Gerste in Verbindung mit

Personen.

3 VAT 20309, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Aufstellung über Gerste?mengen unterschiedli¬

cher Herkunft, die jeweils von mehreren

Tempelhandwerkern in Empfang genommen
worden sind. Auf der Vs. werden zwei speziel¬
le Maße genannt, nach denen die Gerste7 abge¬
messen wurde.

4 VAT 20231, gesiegelt (Siegel 1), Fund-Nr.

Assur7
.... Fragment einer Verwaltungs¬

urkunde, möglicherweise eines Verpflegungs-
protokolls der TukultT-Ninurta-Zeit.

5 VAT 20239, gesiegelt (Siegel 2), Fund-Nr.

Assur
... (eventuell zum Archiv M 7 [Assur

13058]). Materialzuweisung zur Herstellung
von drei7 Betten durch Personal des Palastes.

6 VAT 20676, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur... aw.

Kleine Tabelle aus dem Archiv der Opferver¬
waltung des Assur-Tempels, verzeichnet wahr¬

scheinlich die Ausgabe von Gerste und Emmer

an verarbeitende Tempelhandwerker und den

Empfang der Lieferung durch den reib ginae
Ezbu-lesir.

7 VAT 20261, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

r.

Urkunde über die Ausgabe von Gerstenbrot als

Opfer „der Beute" an bestimmten Tagen des

Monats. Der Vorgang ist mit der Zeitangabe
verbunden „am Tage, als der König das mesü-

Opfer zu vollziehen nach Bäb-ili hinaufgezo¬

gen ist (und) viel Beute in Empfang genommen

hat." Auch wenn es einen zweiten Eponymen
Assur-zera-iddina nach der TukultT-Ninurta-

Zeit gibt, so läßt sich doch nur im iTmu-iahr des

ersten Namensträgers eine sichere Verbindung

zu einem Babylon-Feldzug, d. h. zu einer der

Kampagnen Tukulti-Ninurtas L, herstellen.

8 VAT 20283, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
... g.

Archiv der Opferverwaltung des Assur-

Tempels. Aufstellung über den Empfang von

Gerstemengen durch mehrere verarbeitende

Handwerker im Monat qarrätu im Eponymat
des Ibri-sarri.

9 VAT 20720, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

al.

Notiz über den Empfang von drei emäru Gerste

durch drei alahfyinü im Monat abu-sarräni im

Eponymat des Ninu'äju.

10 VAT 20504, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Aufstellung aus der höfischen Verwaltung über

geleistete Arbeiten(?); nennt mehrfach Bronze¬

schrott und Textilien in Verbindung mit einer

oder mehreren Personen.

11 VAT 20438, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

a.

Aufstellung über Gerste?mengen, die zur Ver¬

arbeitung durch die Handwerker des Assur-

Tempels vorgesehen sind.

12 VAT 20292, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

x.

Fragmentarische Notiz (Quittung) über den

Empfang von Gerste durch mehrere Hand¬

werker des Assur-Tempels im Monat sippu im

Eponymat des Assur-dammeq.

13 VAT 20250, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Fragmentarisches Protokoll über die Abmessung
von halben Eselslasten Gerste aus mehreren

Provinzen im Eponymat des Istu-Assur-asämsu

(2. Jahr Tiglatpilesars I.).

14 VAT 20427, gesiegelt (Siegel 3), Fund-Nr.

Assur
... (eventuell zum Archiv M 7 [Assur

13058]). Urkunde aus der Palastverwaltung,
verzeichnet u. a. ein Holzbrett7 mit Maßanga¬
ben sowie Mengen von Öl; etwa aus der Zeit

Salmanassars I.

15 VAT 20537, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

s.

Verzeichnis von Gerste-'mengen in Verbindung
mit den Gottheiten des assyrischen Pantheons

sowie einigen Personen.



16 VAT 20535, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur ....

Fragment einer Tabelle mit eingetragenen
Zahlen, die sich auf gezählte Individuen (Men¬
schen oder Haustiere) beziehen dürften.

17 VAT 20442, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur ...

o7v?. Fragment einer Verwaltungsurkunde,
nennt wohl in Z. T eine NIN DINGEL

18 VAT 19746, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur 13058

(?). Fragment einer Verwaltungsurkunde.

19 VAT 20650, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur7
....

(eventuell aus Kär-Tukulti-Ninurta); Aufstel¬

lung großer Gerstemengen aus verschiedenen

Orten; Regierungszeit Tukulti-Ninurtas I.,

Eponymat des Kastilias (Z. 25); nennt Z. 21

Usur-namkür-sarri, der etwa zu dieser Zeit

Provinzstatthalter (bei päfyete) von Kär-

Tukulti-Ninurta war.

20 VAT 20487, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

o.

Fragmentarische Notiztafel, nennt Brotmengen
in Verbindung mit Tagen des Monats; etwa

zum Archiv der Opferverwaltung des Assur-

Tempels gehörig.

21 VAT 20517, gesiegelt (Siegel 4), Fund-Nr.

Assur7
... (Herkunft aus Kär-Tukultü-Ninurta

nicht auszuschließen). Verpflichtungsschein
über die Bereitstellung von zwei emäru Gerste

zum Verzehr während einer Arbeit an Schilden

(ana sipar pirki sa jjurfyuräte sa ariäte). Zum

Eponymen s. BMCG 171f.

22 VAT 16393, gesiegelt (Siegel 5), Fund-Nr.

Assur 18782 ab. Archiv der Opferverwaltung
des Assur-Tempels. Fragmentarische Notiz

(Quittung) über den Empfang von Gerste aus

Asukkani. Möglicherweise bietet Rs. 1 'f. eine

Gleichsetzung der Monate fyibur und

sirnänu (SIG4), obwohl das Datum den Monat

mufjur-iläni nennt; s. das Zitat des Datums in

BMCG 184.

23 VAT 20467, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur7
....

Fragmentarische Verwaltungsurkunde, nennt

u. a. Personen aus verschiedenen Orten bzw.

Regionen.

24 VAT 15483, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur

18773 ab. Fragmentarische Tabelle mit

Eintragungen über den Eingang von aus¬

stehenden gmä'w-Lieferungen für das

Eponymat des Liptänu. Erhalten sind die

Spalten mit den Angaben über die aus den

Provinzen eingegangenen „Honig"-, Sesam-
und Früchtemengen. Die Liste der Provinzen
umfaßt 24 Namen (vgl. Freydank, AoF 33

[2006] 219).

25 VAT 20505, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

t

(wahrscheinlich aus dem Archiv der Opferver¬

waltung des Assur-Tempels). Fragmentarischer
Text mit Angaben über ausstehende ginä'u-
Lieferungen aus verschiedenen Provinzen.

26 VAT 20515, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur... ac.

Archiv der Opferverwaltung des Assur-

Tempels. Fragmentarische Notiz (Quittung)
über den Empfang von Gerste7 und Sesam für

fünf Tage durch fünf verarbeitende Hand¬

werker ; undatiert.

27 VAT 20499, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
... o.

Archiv der Opferverwaltung des Assur-

Tempels. Flüchtig ausgefertigtes Protokoll

über die von einem Schiffer angelieferten etwa

72 halben Eselslasten Gerste; undatiert.

28 VAT 20472, gesiegelt (Siegel 6), Fund-Nr.

Assur ...; wahrscheinlich Fragment eines

Verpflichtungsscheins (6' [id-d\an ü t[up-pu-su]
T [i-baYp-pi[i\, betrifft das Mahlen (Z. 4'f.).

29 VAT 20506, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

ak.

Archiv der Opferverwaltung des Assur-Tempels.
Aufstellung (Quittung) über den Empfang von

Gerstemengen durch verarbeitende Handwerker.

30 VAT 20491, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

ad.

Archiv der Opferverwaltung des Assur-Tempels.
Fragmentarisches Protokoll über die Abmessung
von Gerste in halben Eselslasten.

31 VAT 20474, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
... g.

Fragment einer Verwaltungsurkunde.

32 VAT 20488, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Archiv der Opferverwaltung des Assur-

Tempels. Fragment einer gmöVTabelle ; ent¬

hält wohl Fächer der Spalten mit den Mengen
der Gerste- und „Honig"-Lieferungen.

33 VAT 20518, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

z.

Brief des PisqTja an ...; enthält wohl die

Aufforderung, Nachrichten über Babylonien
mitzuteilen; vielleicht im übertragenen Sinne

Rs. 4': daltu pateat „die Tür ist geöffnet".

34 VAT 20307, gesiegelt (Siegel 7), Fund-Nr.

Assur
.... Verwaltungsurkunde über die Ge¬

stellung von Arbeitskräften aus mehreren

Familien zur Feldbearbeitung. Zum Datum vgl.
BMCG 113 ; zu korrigieren ebd. 212 sub VAT

20307 in „Assur-..."

35 VAT 22599, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Archiv der Opferverwaltung des Assur-Tempels.
Fragmentarische Tabelle mit Spalteneinteilung in

üblicher Reihenfolge (Getreide, „Honig", Sesam,



Früchte, Herkunft). Neben einigen Provinzen
erscheinen PN. Insbesondere auf der Rs. werden
mehrmals Bemerkungen über die Spaltentrenner
hinweg eingetragen. Datierung unsicher.

36 VAT 20479, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Archiv der Opferverwaltung des Assur-Tempels.
Fragment von der Rs. einer Tabelle mit

Eintragungen des gmäVOpfers. Wahrschein¬
lich handelt es sich um die Endabrechnung für
die Eingänge eines Eponymats (Z. 4' tup\-pu
ur-k\i-tü). Die ON (Z. l'-3') erscheinen ohne
Determinativ.

37 VAT 20490, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Fragment einer Tafelhülle; Urkunde über eine

Gerstemenge.

38 VAT 20152, gesiegelt (Siegel 8), Fund-Nr

Datierung und Inhalt der Tafel sprechen für
eine Herkunft aus Kär-Tukulti-Ninurta. Ver¬

pflegungsprotokoll, betrifft den Arbeitseinsatz
und die monatlichen Gersterationen der 39

Ehefrauen von „Bürgermeistern". 6) [s]a mu-

ti-si-na 7) rjju^-ra-da 8) ...
deutet auf den

Kriegsdienst der Männer wahrscheinlich im

Zusammenhang der Babylonfeldzüge Tukulti-

Ninurtas I. hin. Der im vorliegenden Text beur¬

kundete Vorgang findet sich nicht auf der

Sammeltafel MARV II 17+ (vgl. MARV IV

S. 14) wieder.

39 VAT 20468, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Fragmentarische, ursprünglich etwa „runde"
Tafel, listet wahrscheinlich Gertemengen auf.

40 VAT 20435, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
... y.

Als Tabelle konzipierte kleine Tafel, deren

Breite offenbar für die Anlage von fünf Spalten
nicht ausreichte. Deshalb erscheinen die Her¬

kunftsorte bzw. -provinzen der Lieferungen
(Gerste, „Honig", Sesam, Früchte) am rechten

Rand verkürzt und teilweise beschädigt. Z. 21

...
li-mu könnte darauf hindeuten, daß man die

Tafel datieren wollte.

41 VAT 20242, gesiegelt (Siegel 9), Fund-Nr.

Assur7
.... Fragmentarischer Verpflichtungs¬

schein über 3 sütu Gerste. Als Eigentümer der

Gerste erscheint statt des in der Regel ge¬
nannten Palastes der König (Z. 3 : sa LUGAL).
Zum Datum vgl. BMCG 106; das Datum

steht in Rs. 2'f.; in Rs. 2' lies wahrscheinlich

riJ4.2i5.KÄM.

42 VAT 20060, gesiegelt (Siegel 10), Fund-Nr.

Assur
.... Fragmentarische Tafel, Vs. weitge¬

hend verloren ; zum Datum vgl. BMCG 187 u.

lies eventuell n^qarv--ravl-tuvl und Ui-mu

!DINGIR!?-/7fl!-Jfl!?i.

43 VAT 20433, gesiegelt (Siegel 11), Fund-Nr.
...

(eventuell aus Kär-Tukulti-Ninurta, s. Freydank,
AoF 33 [2006] 217f.). Verpflichtungsschein,
betrifft das Mahlen von Gerste im „Arbeitshaus"
(bit nupäri); vgl. auch Nr. 72 u. 90.

44 VAT 20494, soweit erhalten, ungesiegelt,
Fund-Nr. Assur

.... Fragment einer älteren mA

Privat7urkunde.

45 VAT 20447, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

(eventuell zum Archiv M 7 [Assur 13058] oder

aus Kär-Tukulti-Ninurta). Fragment einer

Verwaltungsurkunde.

46 VAT 15467, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
18782 ag (vgl. ALA I M 4 :116). Aufstellung
über den Empfang von Gerstelieferungen durch
verarbeitende Handwerker. Zum Eponymen
s. BMCG 165.

47 VAT 19873, gesiegelt (Siegel 12), Fund-Nr.
Assur 15016. Testament; Anfang der Regie¬
rungszeit Tukulti-Ninurtas I.

48 VAT 20303, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
... p.

Archiv der Opferverwaltung des Assur-Tempels;
Notiz (Quittung) über den Empfang von sechs

Eselslasten Gerste durch vier verarbeitende

Handwerker.

49 VAT 20437, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
... s

(wahrscheinlich aus dem Archiv der Opfer¬
verwaltung des Assur-Tempels). Brief des

... an

Ezbu-lesir. Der Absender bezieht sich anschei¬

nend auf das assyrische Obermesopotamien als

„Provinz des IH-padä".

50 VAT 20264, gesiegelt (Siegel 13), Fund-Nr.

Assur
... p (wahrscheinlich aus dem Archiv der

Opferverwaltung des Assur-Tempels). Ver¬

pflichtungsschein, betrifft größere Mengen
Gerste, „Honig", Sesam und Früchte des regel¬
mäßigen Opfers aus dem Zeitraum zwischen

den Eponymaten des Ninurta-nädin-apli und

des Istu-Assur-asämsu. Wahrscheinlich han¬

delt es sich um eine Verpflichtung des reib

ginae Ezbu-lesir. Die Rs. 7'-l T genannten PN

gehören offenbar Vertretern des kultischen

Personals des Assur-Tempels, die als Zeugen
fungiert haben können. Urkunde aus dem 2.

Regierungsjahr Tiglatpilesars I. (Eponym:
Istu-Assur-asämsu). Vgl. BMCG 100.

51 VAT 20262, gesiegelt (Siegel 14), Fund-Nr.
...

(sehr wahrscheinlich aus Kär-Tukulti-Ninurta).
Protokoll über die Bereitstellung von Futter für

100 Esel an zehn Tagen. Die Urkunde gibt den

auf der Sammeltafel MARV (I) 1 Rs. IV 42f.

erwähnten Vorgang ausführlich wieder.



52 VAT 8756, gesiegelt (Siegel 15), Fund-Nr. ...

(eventuell zum Archiv Assur 13058 [M 7] oder

aus Kär-Tukulti-Ninurta). Verpflichtungsschein,
betrifft die Herstellung7 oder Reparatur von

Wagen.

53 VAT 20443, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

bz

(Archivzugehörigkeit fraglich), betrifft Ver¬

pflegung bzw. Bereitstellung von Naturalien

zur Weiterverarbeitung für fünf Tage.

54 VAT 8700 gesiegelt (Siegel 16, 17, 18, 19 u.

20), Fund-Nr. Assur 14886 t. Darlehensvertrag
über 1 1/2 emäru Gerste vor vier Zeugen. Epo¬
nymat des Kidin-Ellil (s. BMCG 147f.).

55 VAT 8702, gesiegelt (Siegel 21), Fund-Nr.

Assur 14886 z. Urkunde über den Empfang von

Leim. Eponymat des Urad-iläni (s. BMCG 177).

56 VAT 16390, gesiegelt (Siegel 22), Fund-Nr.

Assur 18784 bc!. Verwaltungsurkunde über

Bieropfer für mehrere Gottheiten. Zum Datum

vgl. BMCG 114. Wegen des auch in MARV (I)
21:16 genannten Brauers Kidinnija (s. hier Z. 9),
der somit im Eponymat des Istu-Assur-asämsu

(MARV [I] 21:25) tätig war, d. h. im Jahr nach

Tukulti-apil-esarra (vgl. MARV VII 42), kann

der /ww-Name wahrscheinlich zu Assur-aplu-
lesir (vgl. MARV V 7) ergänzt werden.

57 VAT 19848, gesiegelt (Siegel 23), Fund-Nr.

Assur 14876. Urkunde über die Aushändigung
von Bronzeschalen, die der Palastverwalter von

einem Schmied erhalten hatte, an einen Händ¬

ler „und seine Brüder". Zum Datum (Eponym :

Assur-qarräd) vgl. BMCG 122.

58 VAT 20172, gesiegelt (Siegel 24), Fund-Nr.

Assur7
.... Verpflegungsprotokoll über die

Vergabe von Gerste aus der Stadt Tille auf

Geheiß des Königs an 20 ERINME§ ENMEä per-
ri für einen Auftrag, der Zedernholz betrifft und

mit der Tätigkeit des Bäbu-alia-iddina in Ver¬

bindung steht. Da Form und Inhalt der Urkunde

auf die Tukulti-Ninurta-Zeit hinweisen, sollte
im limu des Datums, falls richtig ergänzt, Abi-

ili, der Sohn des Katiri (vgl. BMCG 105f.), vor¬

liegen. Der Text enthielte somit den spätesten
Beleg für Bäbu-aha-iddina.

59 VAT 20036, gesiegelt (Siegel 25), Fund-Nr.
Assur 21827 c. Urkunde über den Empfang
von zwei Gerstemengen, der Abgabe (mandat-
tu-1) für das Eponymat des Ninurta-aha-iddina,
durch den reib ginä'e Assur-näsir, den Sohn des
Ezbu-lesir. Zum Datum (Eponymat des Adad-

apla-iddina) s. BMCG 107. Der Beleg für
Ninurta-aha-iddina (Z. 8) wurde in BMCG 158
nicht berücksichtigt, und die Abfolge der bei¬

den Eponymen dementsprechend ebd. nicht

verzeichnet. Für beide Beamte kommen Jahre

in der fortgeschrittenen Regierungszeit Tiglat-

pilesars I. in Betracht, zumal Ezbu-lesir an¬

scheinend nicht mehr als Leiter der Opfer¬
verwaltung amtiert. Die möglicherweise identi¬

schen Wörter in Z. 6f. lassen daran zweifeln,
daß hier mandattu gelesen werden muß.

60 VAT 15489, mit Nagelmarken gesiegelt
(Siegel 26), Fund-Nr. Assur 18773 m. Urkunde

über die Entnahme von drei Eselslasten Sesam

aus der Verfügung des rab ginae Sin-nädin-

apli durch den Ölkelterer Sijütu. Eponymat des

Marduk-afra-eris (vgl. BMCG 150).

61 VAT 20728, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

i.

Archiv der Opferverwaltung des Assur-

Tempels. Aufstellung (Quittung) über den

Empfang von Gerstemengen durch verar¬

beitende Tempelhandwerker. Regierungszeit
Tiglatpilesars I.

62 VAT 20690, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
... w

(wahrscheinlich aus dem Archiv der Opferver¬
waltung des Assur-Tempels). Fragment einer

Verwaltungsurkunde, betrifft Gerste.

63 VAT 20420, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

ad.

Aufstellung (Quittung) über den Empfang von

Gerstemengen durch verarbeitende Hand¬

werker. Eponymat des Sm-seja.

64 VAT 20430, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
... y.

Archiv der Opferverwaltung des Assur-

Tempels. Notiz (Quittung) über den Empfang
von Gerste.

65 VAT 20460, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

(etwa aus dem Archiv M 7 [Assur 13058]).
Verwaltungsurkunde, betrifft Felle von Scha¬

fen und Rindern. Etwa 13. Jahrhundert.

66 VAT 20509, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

au

(wahrscheinlich aus dem Archiv der Opferver¬
waltung des Assur-Tempels). Fragment einer

größeren Tafel, betrifft vermutlich Gerstemen¬

gen aus mehreren Provinzen des Reiches, ge¬
messen in verschiedenen Hohlmaßen.

67 VAT 19901, gesiegelt (Siegel 27), Fund-Nr.

Assur
... (etwa aus dem Archiv M 7 [Assur

13058]). Verpflichtungsschein (Werkvertrag7)
über Alaun aus dem Lande Muzri. Zum

Eponymen s. BMCG 183. Der Beleg ist zu III-
uballissu zu stellen (s. ebd. 142)

68 VAT 20421, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

r

(wahrscheinlich aus dem Archiv der Opfer¬
verwaltung des Assur-Tempels). Verzeichnis



von Gerstemengen für das ständige Opfer aus

der Verfügung assyrischer Würdenträger. Der
erste Posten kommt aus dem Haus des Assur-

ketti-sesi, der als sakin mäti bekannt ist (s.
schon OMA I), der zweite von Assur-ba'issu-
nu (Z. 3), die weiteren von ASsur-suma-iddina
(Z. 4), der hier als abarakku bezeichnet wird,
von Ezbu-lesir (Z. 5), dem als reib gintie
bekannten Beamten, vom rab ekalli (Z. 6, ohne

PN) und möglicherweise aus zwei „Häusern"
(Z. 7f.).

69 VAT 20419, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
... ae.

Archiv der Opferverwaltung des Assur-Tempels.
Abrechnung über Gerste.

70 VAT 20449, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Fragment einer Verwaltungsurkunde.

71 VAT 20450, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
... y.

Fragment einer Verwaltungsurkunde.

72 VAT 20520, gesiegelt (Siegel 28), Fund Nr.
...

(vermutlich aus Kär-Tukulti-Ninurta). Frag¬
mentarischer Verpflichtungsschein. Zur wahr¬

scheinlichen Lesung von Z. IT. s. Freydank,
AoF 33 (2006) 217 ; vgl. auch Nr. 43 u. 90.

73 VAT 20426, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Urkunde über ein Gnadengeschenk an eine

Frau. Das Geschenk besteht u. a. aus einer

Reihe von Textilien (Z. 1-3) und zwei Rindern

(Z. 14). Der Urheber der Gabe dürfte der König
sein (vgl. Z. 10), doch ist der Status der Frau

nicht mehr zu ermitteln, falls nicht in Z. 10 das

Verhältnis der Person zum König ausgedrückt
war (etwa : [DUMU.Mf(?)] LUGAL).

74 VAT 20924, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur

18773 au. Archiv der Opferverwaltung des

Assur-Tempels. Verwaltungsurkunde, Gerste

betreffend.

75 VAT 20503, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
...

o.

Archiv der Opferverwaltung des Assur-Tempels.
Fragmentarische Aufstellung über Gerstemengen
für Termine aus vier Monaten. Die Gesamt¬

summe der Gerstemengen (52 emani 7 sütu) wird

mit dem PN Tispaklja (Rs. 2) verbunden, der als

Brauer bekannt ist (vgl. BMCG 92).

76 VAT 20425, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur-'
....

Fragmentarischer Erlaß für Ninurta-älik-päni,
den rab alemi von Kurda. Bei dem Beamten

könnte es sich, falls nicht lediglich Namens¬

gleichheit vorliegt, um den mehrfach in den

Texten aus Kär-Tukulti-Ninurta genannten

„Beauftragten" handeln. Damit wäre die Tafel

wahrscheinlich in die zweite Hälfte der Re¬

gierungszeit Tukulti-Ninurtas I. zu datieren.

77 VAT 20429, gesiegelt (Siegel 29), Fund-Nr.
Assur

... n. Brief des Ibassi-ili an betrifft die

Verantwortung für die Prinzen.

78 VAT 20219, Fund-Nr. Assur 18771 m. Archiv
der Opferverwaltung des Assur-Tempels. Urkun¬
de (Quittung) über den Empfang des regel¬
mäßigen Opfers („Honig", Sesam, Früchte) der

Stadt Sadikanni durch den rab gineüe Ezbu-lesir.

79 VAT 20249, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Archiv der Opferverwaltung des Assur-Tempels.
Aufstellung (Quittung) über den Empfang von

Gerste durch drei bzw. vier Tempelhandwerker.

80 VAT 20202, gesiegelt (Siegel 30), Fund-Nr.

Assur
.... Fragmentarische Rechtsurkunde

über einen möglicherweise vom König Eriba-

Adad I., Sohn des Assur-bel-nisesu, (1380-
1354 v. Chr.) verliehenen Besitz. Falls die

Tafel auf einen älteren Rechtsakt lediglich
Bezug nimmt, ist die Königsgenealogie für die

Datierung der Urkunde und des Eponymen
Silli-Adad irrelevant (vgl. BMCG 168 ; ebd.

ist die Zeilenzählung zu berichtigen u. Z. 10'

... U4.7!.KÄM zu lesen).

81 VAT 19890, gesiegelt (Siegel 31), Fund-Nr.

Assur
.... Verwaltungsurkunde (Verpflich¬

tungsschein bzw. Werkvertrag7) über den

Empfang von Material für die Arbeit eines

Handwerkers (s. S. Jakob, Mittelassyrische
Verwaltung und Sozialstruktur, Leiden 2003

[Cuneiform Monographs 29] 146 : Stellmacher

[sa namsaräte]) in einem Jahr. Zum Eponymen
vgl. BMCG 137f.

82 VAT 20463, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Fragment einer mehrkolumnigen Verwaltungs¬
urkunde (Tabelle).

83 VAT 16396, gesiegelt (Siegel 32), Fund-Nr.

Assur
.... Verpflichtungsschein, betrifft zehn

Stück Kleinvieh.

84 VAT 20417, gesiegelt (Siegel 33), Fund-Nr.

Assur 11032. Brief (mit Hülle) des Sin-suma-

usur an Assur-leM, betrifft fünf Mengen'' (Z. 6 :

5gi-ip-se) Stroh- (Z. 7 : sa IN.NA).

85 VAT 20173, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur

18784 bz (wahrscheinlich zum Archiv der

Opferverwaltung des Assur-Tempels). Der

erhaltene Teil der Rs. betrifft die Übergabe von

mindestens 28 Schaffellen bzw. -vliesen an

mehrere Personen zum Verspinnen (Z. 3': a-na

ta-a-ü-L^). Vgl. dazu auch CAD T 46a nach E.

Cancik-Kirschbaum, lüsäpi)u/sepü, in : B. Böck

et al., Munuscula Mesopotamica. Fs. J. Renger,
Münster 1999 (AOAT 267), 93.



86 VAT 20198, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur ....

Fragment einer Urkunde, eine Axt betreffend.

87 VAT 20422, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur ...

u?a. Fragmentarische Verwaltungsurkunde.

88 VAT 20260, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
....

Archiv der Opferverwaltung des Assur-

Tempels. Abrechnung über Lieferungen eines

kakardinnu in den Eponymaten des Tukulti-

apil-esarra und des Istu-Assur-asämsu. Zu den

Eponymen vgl. BMCG 146 (unvollständig).

89 VAT 20552, gesiegelt (Siegel 34), Fund-Nr.

T(?).... Fragment eines Verpflichtungsscheins,
joint MARV IV 114 (VAT 18106).

90 VAT 20247, gesiegelt (Siegel 35), Fund-Nr.

Assur7... (Herkunft aus Kär-Tukulti-Ninurta
nicht auszuschließen). Verpflichtungsschein
aus der staatlichen Verwaltung, betrifft an¬

scheinend die Verpflegung von Mannschaften

aus dem „Arbeitshaus" (bit nupäri) und die

Haftung desv rab bit nupäri Kidin-Adad, des

Sohnes des Samas-kena-usur (vgl. auch Nr. 43

u. 72 u. s. Freydank, AoF 33 [2006] 217).

91 VAT 20136, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
18778 o. Aufstellung über Sesamlieferungen
an bestimmten Tagen. Zum Datum und zur

Fund-Nr. vgl. BMCG 150.

Assur-Tempels. Notiz über die Lieferung von

1 qü Brot.

93 VAT 20592, gesiegelt (Siegel 37), Fund-Nr.

Assur
.... Fragment einer Verwaltungsurkunde,

betrifft Gerste und Rinder aus dem Eigentum
des Palastes7.

94 VAT 20516, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
... b.

Archiv der Opferverwaltung des Assur-

Tempels. Aufstellung über Naturalienmengen
(Gerste, Emmer, „Honig", Früchte) in Ver¬

bindung mit Personen und Provinzen.

95 VAT 20530, Hüllenbruchstück, ungesiegelt,
Fund-Nr. Assur

....
Archiv der Opferver¬

waltung des Assur-Tempels. Notiz (Quittung)
über den Empfang von Gerste durch drei verar¬

beitende Tempelhandwerker.

96 VAT 20730, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur
... au.

Archiv der Opferverwaltung des Assur-Tempels.
Fragmentarische Aufstellung über den Empfang
von Gerste durch Tempelhandwerker zu ver¬

schiedenen Terminen.

97 VAT 20611, gesiegelt (Siegel 38), Fund-Nr.
Assur

... (etwa zum Archiv M 7 [vgl. Pedersen,
ALA I, 68-81]?). Fragment eines Werkver¬

trages7, nennt Wolle für ein Gewand (Z. 5 :

TÜGGÜ.E).

92 VAT 20268, gesiegelt (Siegel 36), Fund-Nr.
Assur

...
e. Archiv der Opferverwaltung des

98 VAT 20457 b, ungesiegelt, Fund-Nr. Assur

Fragment einer Verwaltungsurkunde.


